
� Ich bin an der Sinaireise vom 12.10.-26.10.2002 
Interessiert. 

 
� Ich bin an folgender Reise interessiert: 
................................................................................. 
� Ich melde mich für folgende Reise an: 
................................................................................. 
� Ich möchte in Zukunft über alle safRAD-Angebote 

informiert werden. 
 

Weitere Reisedaten: 
•  Ägäis (Türkei) 27.04.-11.05.2002 
•  Istrien (Kroatien) 16.05.-22.5.2002 
•  Türkische Schwarzmeerküste 24.08.-07.09.2002 
•  Baja California 14.12.2002-11.01.2003 
•  Tunesien 01.-15.03.2003 
•  Andalusien (Spanien) Herbst 2003 

 
Name, Vorname:.......................................................... 
 
Adresse:....................................................................... 
 
PLZ, Ort:...................................................................... 
 
Tel, Fax:....................................................................... 
 
E-Mail:………………………………………………………. 
 
Datum:......................................................................... 
 
Unterschrift:................................................................. 
 

safRAD         Postiers 29, 2300 La Chaux-de-
Fonds Tel ++41(0)32-926 22 33          Fax ++41(0)32-
926 22 26 
E-Mail: safrad@safrad.ch 
 

Überreicht durch: 

 
www.safrad.ch 

Dem Menschen, der sich schnellen 
und lauten Fortbewegungsmitteln 
wie Flugzeug, Auto und 
Hochgeschwindigkeitszug 
anvertraut, kommt leicht der Begriff 
von der fliessenden Zeit abhanden. 
Es tut gut, so meinen wir, aus 
eigener Kraft von einem Ort zum 
anderen zu reisen und zu merken, 
dass Langsamkeit und Stille kost-
bare Güter sind. 
 
 
Die Reise in einen anderen 
Kulturraum soll uns offen und 
tolerant werden lassen, in der 
Auseinandersetzung mit dem 
Fremden, in der 
Auseinandersetzung mit uns selber. 
 
 
Wir wollen uns gemeinsam mit den 
Reiseteilnehmer/innen bewusst 
sein, dass wir Gäste sind in diesem 
Land. Mindestens eine/r unserer 
Reiseleiter/innen spricht die 
Sprache des Gastlandes und wir 
versuchen wo immer möglich, mit 
kleinen einheimischen 
Unternehmen zusammen zu 
arbeiten.

 
„Und ich erkannte, dass sie Stille nötig 
hatten. Denn nur in der Stille kann die 
Wahrheit eines jeden Früchte 
ansetzen und Wurzeln schlagen."  
(Saint-Exupéry) 
 
 

 
Sinai 
Ägypten 

 

 
www.safrad.ch 



Die Ankunft: 
Fremde Steinhaufen, Berge aufgetürmt, steil, 
zackig, unpassierbar; und dennoch: leuchtend 
in grau, gelb und vor allem rot, rot, in allen 
Schattierungen. Jetzt 
wird es klar: das Rote 
Meer ist rot von den 
Bergen ringsum, die 
sich zwischen den 
Korallenriffen 
widerspiegeln und mit 
dem Rot (und dem 
Blau und dem Grün, 
Gelb, Violett..) der 
Fische um die Wette 
leuchten. 
 
Die Nacht: 
Wie unerwartet laut 
die Stille sein kann, 
der Wind huscht 
durch den Sand, eine 
Sternschnuppe fällt, 
ein Tier ruft, das 
Feuer glimmt aus. 
 
Der Sonnenaufgang: 
Vom Berg Sinai aus, 
dem Berg Moses, 
oder schon beim 
ersten Tee, während 
das Brot im Sand 
bäckt. 
 
Der Morgen: 
Ein Bad im Roten Meer, die Entdeckung einer 
Unterwasserwelt beim Schnorcheln, 
unerwartet diese Vielfalt an Formen und 
Farben. 
Der Mittag: 

Rast nach einer Fahrt durch Wadis, über 
Hochebenen, hinauf, hinunter, und der Blick 
nach vorne bot immer wieder eine ganz 
andere Ansicht. 

 
 
Der Nachmittag: 
Velofahren end-
los: gut asphal-
tierte Strassen, 

schnurgerade, 
nur ab und zu 
ein Sammeltaxi, 
das überholt, ein 
Kamel am 

Strassenrand, 
erstaunt über 
die ungewohnte 
Erscheinung. 
 
 
Der Abend: 
Ein feines 
Essen, wohlige 
Müdigkeit, eine 
Massage gegen 

beanspruchte 
Muskeln, gute 
Gespräche. 
 
 
 
Die Abfahrt: 

Abschied von den Steinhaufen, den 
aufgetürmten Bergen, stolz, sie passiert zu 
haben, sie unberührt zu hinterlassen für die 
Ewigkeit. 
Anforderung: mittlere Kondition, d.h. wir 

wollen auf unseren Touren keinen 
Hochleistungssport betreiben, Tages-

etappen von bis zu 80 km(flach) setzen 
jedoch eine gewisse Leistungsfähigkeit 
voraus. Bei Problemen besteht die 
Möglichkeit, Teilstrecken im Begleit-
fahrzeug, das das Gepäck, die Küche und 
die Zelte transportiert, mitzufahren. 

 
Fahrrad: Die Strecke besteht nebst gut 

asphaltierten Strassen auch aus sandigen 
und steinigen Pisten. Am besten eignet 
sich ein tourentaugliches Mountain-Bike. 
Ein gutes Fahrrad kann auch bei uns 
gemietet werden. 

 
Teilnehmerzahl: max. 15 Personen 
 
Programmänderung auf Wunsch 
 
Reiseleitung: Im Team sind u.a. ein Fahr-

radbauer, ein einheimischer Koch und ein 
Fahrer 

 
Datum: Sa 12.10. - Sa 26.10.2002 

(geringfügige Änderungen vorbehalten) 
 
Preis: Fr. 2950.- (bis 10 Personen) 
           Fr. 2850.- (ab 10 Personen) 
 
Inbegriffen: Vorbereitungstreffen, Hin- und 

Rückreise, Reiseleitung, Begleitfahrzeug, 
Uebernachtungen (Hotel/Zelt), die meisten 
Mahlzeiten. 

 
Nicht inbegriffen: Fahrradmiete, 

Museumseintritte, zusätzliche Ausflüge, 
die nicht im Programm aufgeführt sind, 
individuelle Essen, Trinkgelder. 

 


